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Herren Kreisliga B, Gruppe 4

TSV Steinhilben III : TTC Reutlingen III 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Tyl und Fach und Röhm bleiben gegen den TSV Steinhilben 
III ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC Reutlingen III, als Thomas
Röhm sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSV Steinhilben III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Tyl, Fach und Röhm, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gäste vom
TTC Reutlingen III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Völlig ungefährdet war der Sieg von Wagner / Hummel gegen
Gröning / Kowalski nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:4, 8:11, 11:9 nicht verloren. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 2:3 endete am Nachbartisch das
Doppel zwischen Betz / Weiß und Krüger / Tyl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Krüger / Tyl zu Ende ging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fach /
Röhm wurden Blankenhorn / Frank unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Reinhard Wagner hatte gegen
Thomas Gröning bei seinem Sieg in drei Sätzen indes keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen nachfolgend Björn Betz letztlich im Repertoire,
um Stephan Krüger final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 5:11, 2:11. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Roland Hummel letztlich parat, um Hartmut Fach final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. In vier Sätzen verlor daraufhin Hans-Jürgen Weiß seine Partie
gegen Günter Tyl, in die Tyl anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Cedrik Blankenhorn konnte im Anschluss einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Hanfried Kowalski beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld
keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Kurios war das Ergebnis
im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Blankenhorn ging. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Patrick Frank letztlich auf Lager, um Thomas Röhm final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 4:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Reinhard
Wagner beim 11:7, 5:11, 11:8, 11:9 gegen Stephan Krüger doch überlegen. Einen umkämpften Sieg
feierte daraufhin Björn Betz beim 11:6, 8:11, 11:4, 8:11, 11:3 gegen Thomas Gröning, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Trotz Blitzstart
verlor Roland Hummel sein Spiel gegen Günter Tyl letztlich mit 11:6, 11:13, 6:11, 8:11. Mittlerweile
stand es damit 5:7. In toller Verfassung präsentierte sich Hans-Jürgen Weiß im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hartmut Fach. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Röhm wurden nachfolgend Cedrik Blankenhorn unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Steinhilben III nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der TTC Reutlingen III vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2022 gegen die TSG
Upfingen III ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Steinhilben III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2022 gegen den TTC Lichtenstein II.

 Statistik:
 TSV Steinhilben III

Doppel: Wagner / Hummel 1:0, Betz / Weiß 0:1, Blankenhorn / Frank 0:1 
Einzel: R. Wagner 2:0, B. Betz 1:1, R. Hummel 0:2, H. Weiß 0:2, C. Blankenhorn 1:1, P. Frank 0:1 

 TTC Reutlingen III
Doppel: Krüger / Tyl 1:0, Gröning / Kowalski 0:1, Fach / Röhm 1:0 
Einzel: S. Krüger 1:1, T. Gröning 0:2, G. Tyl 2:0, H. Fach 2:0, T. Röhm 2:0, H. Kowalski 0:1


